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Sportler ruft Sportler
Gedankenanstoß: Einen Vorteil haben !

Missionarisch in der Welt des Sports

„So übervorteile nun keiner seinen Nächsten, son-
dern fürchte dich vor deinem Gott; denn ich bin der 

Herr, euer Gott.“ 
3. Mose 25,17

Heißt das denn nun, seinen sportlichen Vorteil nicht zu nutzen? 
Nein, das bestimmt nicht. Sport lebt vom Vergleich miteinan-

der. Menschen mit dem größten Trainingsumfang haben in der 
Regel auch den größeren Vorteil. Und wenn Fleiß und Talent 
zusammenfallen, ist das immer ein Vorteil gegenüber dem Trai-
ningsfaulen und einem, der wenig aus seinem Talent zu machen 
bereit ist.
Im Bibelwort jedoch geht es um eine unrechtmäßige Übervortei-
lung. Mose warnt davor, sich auf Kosten anderer zu bereichern. 
Dies gilt in Fragen des Besitzes wie bei Ahab, der Nabot umbringen 
ließ, um seinen Weinberg zu bekommen. Herodes hatte unrecht-
mäßig die Frau seines Bruders, und das Neue Testament warnt 
davor, in ähnlicher Weise jemandem den Ehepartner auszuspan-
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nen. Die Versuchung zum unrechten Vorteil ist oft 
fein strukturiert. - Schiedsrichterbeeinflussung in 
dem Wissen, dass dieser korrekt gehandelt hat. - Be-
schimpfung des Gegners, um ihn psychisch zu mani-
pulieren. - Lügen oder schweigen bei der Frage nach 
der Wahrheit, eine zur Schau gestellte Überlegenheit. 
- Der Motor des Ganzen heißt: “Ich will auf jeden Fall 
das mir gesteckte Ziel erreichen, koste, was es wolle..“ 
Diese Haltung wird das Zeugnis von Jesus kosten und 
das, was durch ihn aufgebaut werden konnte, unter 
Umständen langfristig zerstören. Der ergaunerte Vor-
teil hat kurze Beine.
Das Schlimmste aber ist, dass es sich Gott nicht bieten 
lassen wird. Wenn dort steht „ .. sondern fürchte dich 
vor deinem Gott“, heißt das auch: Habe einen tiefen 
Respekt davor, dass er dir den Rücken kehren könnte. 
Nichts kann einen noch so großen Vorteil einbringen, 
dass es den Verlust der Führung Jesu „wert“ wäre. In 
den zwei Worten „euer Gott“ liegt seine ganze Zunei-
gung zu dir. Du hast den Schöpfer des Himmels und 
der Erde auf deiner Seite, du bist von vornherein im 
Vorteil. Du hast es nicht nötig, dir auf irgendeine Art 
einen anderen zu suchen, - im Leben wie im Sport.

Helmfried Riecker
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SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V.
Auf dem Sülzbrack 2 - 21037 Hamburg - Tel. 723 99 29 - FAX 723 99 03

Internet: www.scvm.de - Di.: 17:00 bis 19:00 Uhr und Mi.: 09:00 bis 12:00 Uhr
Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - SCVM-KoNr.: 170704 - SCVM-Spenden-KoNr.: 170712

1. Vorsitzender - Norbert Pernitt Tel.: 7373635
2. Vorsitzender -  Bernd Hars Tel.: 7230848
3. Vorsitzender - Karl Woller Tel.: 7375423
Kassenwart - Gunnar Fiege Tel.: 7239190
Geschäftsführer - Martin Füllenbach Tel.: 7238422
Jugendwart - Bastian Beck Tel.: 01715316926
Presse - Erhard Dammeyer Tel.: 7230228
Hallenkordinator - S. Niemand Tel.: 7373490
Fußball - Siegfried Niemann Tel.: 7373490
Handball - Birgit Schmidt Tel.: 7238765
Volleyball - Gundolf Witthoefft Tel.: 7238591

Basketball - Melanie Lange Tel.: 01728943327
Badminton - Heike v. Hacht-Albers Tel.: 7239974
Turnen - Anja Wulf Tel.: 72370157
Gymnastik - Geschäftsstelle Tel.: 7239929
Judo AG - Rudolf Gleide Tel.: 8903471
Laufen / Walking - Dieter Gladiator Tel.: 7230724
Tischtennis - Lothar Baumann Tel.: 7230404
Trachtengruppe - Heiko Schmitt Tel.: 7231142
Theater99 - Harald Bröcking Tel.: 7232949
Angeln - Peter Stut Tel.: 01714782291
„Pluspunkt Gesundheit“ - A. Hadamitzky Tel.: 7238546

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,
mir ist es völlig klar, dass ich mit dieser Kolumne 
sicherlich den Nerv vieler nicht treffen werde, oder 
der Eine oder Andere sich auf den Schlips getreten 
füllen wird. Das ist mir bewusst, aber nicht gewollt, 
vielmehr will ich zum Nachdenken anregen. Jedoch 
ist es offensichtlich an der Zeit dieses Thema ein-
mal anzugehen.
Zum einen ist mir wichtig deutlich zu machen, dass 
ich Kritik wünsche, dass Kritik unersetzbar ist um 
weiter voran zu kommen. Zum anderen habe ich 
die Erwartungshaltung Kritik in einem offenen 
Gespräch zu führen. Hier besteht die Möglichkeit 
in einem Dialog die unterschiedlichen Meinungen 
auszutauschen, aktuelle Sachstandsinformationen 
zu erhalten und vor allen Dingen Gedanken Aus-
zutauschen um dringend notwendige Verände-
rungen auf den Weg zu bringen. Mir ist bis Dato 
nicht bekannt, dass sich der Vorstand und die Ab-
teilungsleiter solchen Gesprächen, wenn sie den 
überhaupt gefordert werden, nicht stellen. 
Sollte diese Vorgehensweise nicht ausreichen, ist 
selbstverständlich auch die Schriftform in sach-
licher Art und Weise zu nutzen, aber bitte ohne 
jegliche Drohgebärden. Wer sich  nicht an diese 
Vorgehensweisen hält verhärtet in den meisten Fäl-
len unnötigerweise die Fronten, und trägt zu einer 

sachorientierten Lösung der Situation  nichts, aber 
auch gar nichts bei!   
Ich empfinde es in der Zwischenzeit als leider ty-
pisch deutsch einfach erst einmal drauf zu hauen 
ohne wirklich vorher darüber auch nur ein wenig 
nachzudenken, was ich mit „meiner Vorgehenswei-
se“ erreiche und verursache.
Dazu passt der Spruch: „Vermeintliche Kritiker 
sind wie Eunuchen, sie wissen wie es gemacht wird, 
sie wissen wie es geht, aber sie sind nicht fähig es 
selbst zu tun.“  
Gerade im Ehrenamt übernehmen viele freiwillig 
Aufgaben um der Gemeinschaft zu dienen. Persön-
liche Vorteile erwartet niemand davon, aber zumin-
dest ein wenig Respekt und ordentlichen, freund-
lichen Umgang, und das Recht auch einmal etwas 
falsch einzuschätzen.
Meine Ausführungen schließe ich mit der Auf-
forderung weiterhin sachliche Kritik zu üben um 
unseren Sportverein weiter zu entwickeln, um uns 
voranzubringen. Kritik ist nicht Mittel zum Zweck, 
Kritik in sachlicher Form ist der erste Schritt zur 
positiven Veränderung. 
Mit sportlichen, freundlichen Grüßen 
Norbert Pernitt
1.Vorsitzender SCVM

    
Präsidenten-Kolumne Kritik ja, aber wie ?
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Zum 01.04.2008 ist der SCVM auf An-
regung einiger Hobby-Triathleten in 

unserem Verein der Schwimmgemeinschaft 
Bille Hamburg beigetreten. 
Damit wird das sportliche Angebot des 
SCVM um viele tolle Möglichkeiten erwei-
tert. Für einen Spartenbeitrag von 7 Euro 
im Monat ist man automatisch Mitglied der 
SG Bille und kann sämtliche Kursangebote 
der Schwimmgemeinschaft in Anspruch neh-
men. 
Es gibt (auch wettkampf- und leistungso-
rientierte) Schwimmgruppen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, für die keine 
weiteren Kosten anfallen (z.B. trainiert die 
Triathlon-Schwimmgruppe mittwochs von 
21-22 Uhr und freitags von 19-20 Uhr), so-
wie weitere Angebote, für die Mitglieder 
deutlich reduzierte Kursgebühren zahlen 
(Wassergewöhnung und Nichtschwimmer-

kurse für Kinder sowie Aquafitness und Rü-
ckenschule für Erwachsene). 
Alle Kurse finden im Bille-Bad statt. Detail-
lierte Informationen findet man im Internet 
unter www.sgbille.de. Ansonsten erteile ich 
über das bestehende Kursangebot auch ger-
ne telefonisch Auskunft unter der Telefon-
nummer 723 93 23. 
Hinweisen möchte ich in an dieser Stelle auf 
den am 28.06.2008 ab 11:00 Uhr am Hohen-
deicher See stattfindenden 13. Vierlanden-
Triathlon, zu dem sich auch unerfahrene 
Hobby-Triathleten ohne DTU-Startpass für 
eine Jedermann-Distanz (500m Schwim-
men - 20 km Radfahren - 5 km Laufen) im 
Internet unter www.vierlanden.triathlon.de 
anmelden können. 

Renate Moh
Schwimmabteilung

Wasserratten aufgepasst !

Schwimmgemeinschaft

Bille
Hamburg

(Trainingszeiten auf Seite 41)
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Bereits kurze Zeit nach der Eröffnung 
der neuen Sporthalle im Jahr l997 fand 

sich eine Gruppe sportbegeisterter Männer 
und Frauen überwiegend aus Fünfhausen 
zusammen um miteinander Volleyball zu 
spielen.
Als Mann der ersten Stunde ist Harald Eg-

gert auch heute noch mit stetig wachsender 
Begeisterung dabei. Er ist Cheforganisator, 
Hauptsponsor, nicht nur für bereits mehre-
re Sätze Trikots, sondern auch Spezialist für 
Geburtstagshäppchen und Getränke. 
Als Frau der ersten Stunde stieß Petra Voß 
im gleichen Jahr dazu.

Nachdem die Truppe jah-
relang ohne Trainer aber 
mit viel Spaß an der Sache 
gespielt hat, kam durch di-
verse Abgänge und Neu-
zugänge ab dem Jahr 2003 
nunmehr etwas Spielkultur 
hinzu.
Außerdem begab man sich 
auf die Suche nach einem 
Trainer.
Mit Thilo König fand sich 
ein Mitspieler bereit, das 
Training vorzubereiten und 
gezielt einige Übungen und 
Spielzüge zu probieren. 
Hierdurch haben sich alle 
deutlich in ihrer Leistung 
steigern können, sodass es 
letztendlich für alle mehr 
Spaß bringt. Nachdem auch 

Volleyball im SCVM
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noch die Beach-Volleyball-Anlage eingeweiht 
wurde, sind einige Leute aus der Truppe im 
Volleyball Fieber und spielen mehrfach in 
der Woche (Viktor,Valle, Ingo, Harald, Det-
lev, Maren und Natascha).
Die Truppe ist allerdings nicht nur auf dem 
Volleyball-Platz häufig anzutreffen, sondern 
lässt auch keine Fete aus. Egal ob runde Ge-
burtstage, Silberhochzeitsfeiern, Billard bei 
Harald oder Umzüge, es feiern alle gern und 
bleiben oft bis in die frühen Morgenstunden. 

Auch die Weihnachtsfeiern auf dem Kiez 
sind legendär.
Leider sind wir im Moment etwas knapp an 
Leuten. Wir würden uns daher über Mitspie-
ler, egal ob männlich oder weiblich, freuen. 
Kommt doch einfach mal am Donnerstag 
um 20:00 Uhr in Fünfhausen in der Sport-
halle vorbei. Wenn Ihr Glück habt gibt es 
vielleicht grad Häppchen an dem Tag. 

Petra Voß
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Botschafter Ehrenamt  2007 im SCVM

Anlässlich der Generalversammlung 
2008 des SCVM im Fährhaus Taten-

berg wurden traditionell wieder Botschafter 
für das Ehrenamt geehrt. 
Wie in den Jahren davor machte der 1. 
Vorsitzende Norbert Pernitt die Bekannt-
gabe des Ehrentitels wieder besonders 
spannend. 
Schrittweise führte er die gespannt lau-
schenden Anwesenden durch Schilderung 
der besonderen Merkmale und Verdienste 
an die zu ehrenden Personen heran. Stell-
vertretend für alle Ehrenamtlichen im Ver-
ein fiel die Wahl des Vorstandes auf Eva 
Wroblowski und Andrè Tansky.
Eva engagiert sich seit Jahrzehnten in der 
Gymnastikabteilung. Sie springt ein, wenn 
ein Übungseiter ausfällt, übernimmt orga-
nisatorische Aufgaben der zur Zeit nicht 

besetzten Leitung der Gymnastikabteilung 
und motiviert viele Sportler  regelmäßig zur 
Teilname am Ernteumzug. 
Anrè setzt sich vorbildlich bei der Betreu-
ung und dem Training der Fußballjugend 
ein. Er betreut zur Zeit die G-Jugend (4 bis 
6 Jahre) und hatte in der Vergangenheit 
zeitweise 34 Jugendliche auf dem Platz. 
Die Beiden sind immer ansprechbar und 
flexibel. 
So wurden sie stellvertretend für die ca. 
200 anderen Übungsleiter und für die vie-
len anderen Ehrenamtlichen  im Verein ge-
ehrt. Sie sind ein leuchtendes Beispiel und 
ihnen gebührt der Dank aller Mitglieder 
unseres Vereins, denn ohne unsere eh-
renamtlichen Mitarbeiter könnte der Verein 
nicht existieren.

G.Fiege
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Zum siebten mal trafen sich am 1. Januar 
2008 die Damen der ehemaligen Gymnastik 
und Turntruppe des OSV in der Wein- und 
Friesenstube bei Arne Meyer.
Diese Treffen sind inzwischen Tradition ge-
worden. Die große Beteiligung macht mich 
als Orgisatorin froh. In diesem Jahr waren 

wieder 14 Ehemalige dabei. Es wird von frü-
her erzählt und viel von den Enkelkindern 
berichtet. 
In nächstem Jahr hoffe ich, dass alle wieder 
dabei sind in dieser fröhlichen Runde. 
Irene Seevers

Seniorentreffen der Damen in Ochsenwerder
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Die 3. F-Jugend des SCVM bedankt 
sich recht herzlich bei ihrem Sponsor, 

der Firma T.A.S. Gartenbau.
Pünktlich um 9.00 Uhr war am Samstag, 
den 19. Januar 2008, in der Sporthalle 
Fünfhausen Anpfiff zum 1. T.A.S. Garten-
bau-Cup 2008. Ein Hallenturnier für F-Juni-
oren-Mannschaften im Jahrgang 2000.
Unsere 3. F-Jugend, die gleich mit zwei 
Mannschaften – SCVM Schwarze Trikots 
und SCVM Rote Trikots – aufliefen, stan-
den den F-Junioren der folgenden Vereine 
gegenüber:
A.S.V. Bergedorf 85, Düneberger SV, 
Escheburger S.V, J.S.G. ACN, S.C. 
Schwarzenbek und S.V. Wilhelmsburg.

Die Mannschaften, die in zwei Gruppen ge-
geneinander spielten, boten tolle und span-
nende Spiele. Besonders in Erinnerung 
bleibt sicherlich das Vorrundenspiel A.S.V. 
Bergedorf 85 gegen SCVM Rot. Der SCVM 
Rot führte mit 1:0 bis etwas 30 Sekunden 
vor Schluss der A.S.V. Bergedorf 85 das 
Spiel noch ausgleichen konnte. Hier wurde 
dann auch bei den Kindern schnell der Ruf 
nach dem Videobeweis laut. Hat Torwart 

Anton den Ball auf der Linie gerettet oder 
war er im vollen Umfang hinter der Torli-
nie? Wir werden es nie erfahren und der 
Fußballgott hat wohl ein weiteres Geheim-
nis zu hüten. Alle nahmen es sportlich, zu-
mal das Ergebnis keine Auswirkungen auf 
die Vorrunden-Abschlusstabelle hatte und 
so spielten SCVM Rot dann um den dritten 
Platz gegen SCVM Schwarz. Der SCVM 
Rot gewann mit 3:0 nach Siebenmeter-
schießen und wurde Dritter des Turniers.

Ein weiteres Highlight bekamen die Zu-
schauer dann mit dem Finale zu sehen, 

T.A.S. Gartenbau-Cup 2008
Hallenturnier für F-Junioren im Jahrgang 2000

Samstag, 19. Januar 2008
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welches der S.V. Wilhelmsburg und der 
S.C. Schwarzenbek bestritten. Der S.V. 
Wilhelmsburg ging früh durch ein so 
genanntes „Kullertor“ in Führung. Die 
Schwarzenbeker gaben sich jedoch nie 
auf, zeigten Moral, kämpften und kamen 
mit der Schlusssirene durch ein Freistoßtor 
zu dem hochverdienten Ausgleich. Das an-
schließende Siebenmeterschießen konnte 
der S.C. Schwarzenbek für sich entschei-
den und wurde Turniersieger.
Bei der abschließenden Siegerehrung 
sollte niemand mit leeren Händen nach 
Hause gehen. 
Alle Kinder erhielten einen Pokal vom 
Fachgeschäft Pokale Lütten und für jede 
Mannschaft gab es einen Ball und einen 
Einkaufsgutschein von Sport Wolgast. Für 
das leibliche Wohl sorgten viele fleißige 
Helfer der 3. SCVM F-Junioren, die auch 
das Catering in Eigenregie übernommen 
haben. 
Der vierstündige Budenzauber von Fünf-
hausen hatte alle begeistert und wird in 

2009 seine Fortsetzung finden. 

Matthias Grimberg

1. S.C Schwarzenbek
2. S.V Wilhelmsburg
3. SCVM Rot
4. SCVM Schwarz

5. Escheburger SV
6. A.S.V. Bergedorf 85
7. Düneberger SV
8. J.S.G. ACN

Escheburger SV bei der Siegerehrung

    Die Platzierungen:
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Pünktlich zum ersten Spieltag der 
Hallenmeisterschaft waren unsere 

neuen Trikots da.
Claus Gese (links) von der Schuhmar-
ke BELMONDO überreichte die neue 
Ausstattung an das Team der G-Ju-
gend des SCVM. 
Die neuen Trikots sollten sich als 
wahre Glücksbringer erweisen. In den 
ersten beiden Runden der Hallenmei-
sterschaft blieben wir ohne Gegentor 
und gewannen alle 8 Spiele.

Am Ende der Hallenmeisterschaft wa-
ren wir das einzige Team in unserer 
Staffel das kein Spiel verloren hat.
Ein Dank geht auch noch an unsere 
Eltern die uns immer zu den Turnie-
ren begleitet haben (auch bei Schick-
salsschlägen in der Familie) und so 
einen großen Anteil an dieser tollen 
Mannschaft haben!

WIR SIND EIN TEAM!

Andè Tanski

Neue Trikots für die G.- Jugend
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Verehrte Sportfreunde!
Am 30.04.08, Einlaß 19.00 Uhr, veranstaltet der SCVM wieder 

den „Tanz in den Mai“
 In diesem Jahr findet erst u.- einmalig die Veranstaltung in der 

„Alten Brotfabrik Wendeln“ 
am Süderquerweg/ Auf dem Sülzbrack statt.

Die Show- Band Valendras sorgt für Stimmung und Musik. 
Der Kartenvorverkauf hat begonnen. Alle Abteilungsleiter, so ich 

auch, haben Karten im Vorverkauf für:
13,00 €, Abendkasse 15,00 €.

Wer sich ab jetzt Karten im Vorverkauf sichern möchte, kann 
diese u.a. bei mir käuflich gegen Bares erwerben. 

Mit Freundlichen Grüßen Siegfried Niemand
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Als die 2. D des SCVM letztes Jahr am 25. 
November das Hallenturnier des SV Net-
telnburg-Allermöhe (SVNA) in Bergedorf 
spielte, fiel sie nicht nur durch ihre schicken 
Trikots auf. Mit fünf Siegen aus fünf Spie-
len gewannen die 96er aus Ochsenwerder, 
Moorfleet und Fünfhausen auch das Tur-
nier und spielten sich dabei zeitweise in 
einen echten Rausch.
Wer weiß: Vielleicht hatten die neuen Gar-
nituren ja sogar etwas mit 
dem Erfolg in der Halle 
am Ladenbeker Weg zu 
tun. Die Vereinsfarben 
sind in den Jerseys, Ho-
sen und Stutzen so schick 
eingesetzt, dass es den 
Jungs und dem einzigen 
Mädchen im Team, Dalina 
Saalmüller, anscheinend 
noch mehr Spaß machte, 
Ball und Gegner laufen zu 
lassen.
Gesponsert hat den Tri-
kotsatz Thomas Oel-
rich, der in den Vier- und 
Marschlanden seit einigen 
Jahren die Produkte und 
Leistungen der LVM-Ver-
sicherung anbietet. Das passt gut zusam-

men, obwohl Thomas Oelrich ein Gewächs 
der Gegend ist, während die LVM aus 
Münster in Westfalen stammt und sich hier 
in der Gegend in puncto Bekanntheit noch 
auf dem aufsteigenden Ast befindet. „Das 
Sponsoring soll dazu beitragen, die Ver-
sicherung, die deutschlandweit über 2100 
Agenturen mehr als drei Millionen Kunden 
betreut, auch im Norden zu etablieren“, er-
läutert Thomas Oelrich den Grund seines 

Engagements. Dass sich 
die Gelegenheit dazu im 
Jugendfußball in seiner 
Heimatregion ergab, war 
für den Fan des FC St. 
Pauli dann fast ein Elfme-
ter. Finanzberater Oelrich 
ist in seinem Büro am 
Ochsenwerder Elbdeich 
347 unter der Telefonnum-
mer 040 - 723 77 444 zu 
erreichen.

Aber nicht nur die Trikots 
sind neu; auch sonst ist bei 
der 2. D eine Menge in Be-
wegung - trotz aller Konti-
nuität. Die Mannschaft 
spielt und trainiert seit 

2003 zusammen; Trainer Thorsten Jacob-

Viel Neues bei der 2. D-Jugend:
Trainer, Betreuer, Trikot-Sponsor

weiter auf Seite 18
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sen und Betreuer Jörn Gerwens hatten die 
damalige 4. F-Jugend übernommen. Jörn 
ist mittlerweile weggezogen; den Betreuer-
Job übernahm zuerst Matthias Reuß und 
dann Stefan Schleif. Der hatte allerdings 
von Beginn an eher die Funktion eines Co-
Trainers – was nicht wenig dazu beigetra-
gen haben dürfte, dass die Kondition des 
Teams so laufintensive Tor-Festivals wie 
beim SVNA-Turnier überhaupt zulässt.

Der tiefste Schnitt für die Mannschaft ist je-
doch noch ganz frisch: Thorsten Jacobsen 
hatte schon vor längerer Zeit angekündigt, 
dass ihm das Traineramt, verbunden mit 
allen möglichen organisatorischen Aufga-
ben, die daran hängen, auf die Dauer zu-
viel werden würde. Mehr jedenfalls, als er 
mit seinem Job vereinbaren kann. Irgend-
wie hat er dann zwar immer wieder einen 
Monat drangehängt, aber Anfang des Jah-
res war dann wirklich Schluß mit der Mehr-
fachbelastung: Stefan hat die Mannschaft 
als verantwortlicher Trainer übernommen, 
sein neuer Co ist Jörg Stuhlmacher.

Aber so ganz trennt sich der alte Coach, 
der den Hut so lange aufhatte, dann doch

nicht von seinem Team. Er steht ihm wei-
terhin als Betreuer zur Verfügung, was die 
Spielerin und die Spieler sicher freut, denn 
im Verlauf der Jahre haben sie viel Vertrau-
en zu ihrem ersten Trainer gefasst. Profitie-
ren dürfte die 2. D aber auch in Zukunft von 
Thorstens guten Verbindungen zu diversen 
Sponsoren (und möglichen Sponsoren), 
die er als Vertriebsleiter eines Telekommu-
nikationsunternehmens nebenher aufbaut 
und pflegt.

Jetzt ist es jedoch an den beiden Neuen, 
Stefan und Jörg, die kommenden fußbal-
lerischen und persönlichen Entwicklungs-
schritte der Kinder zu begleiten und zu 
betreuen. Viel davon wird sicher mit der 
Gewöhnung an das 11er-Feld zusam-
menhängen, auf dem sich selbst die Ta-
lentiertesten gelegentlich noch ein wenig 
taktisch verlaufen. 

Bange machen lässt sich die sportliche 
Leitung davon jedoch nicht; die Latte hängt 
hoch, folgt man Jörg Stuhlmacher. Der Co 
gibt die Parole aus: 
„Wir wollen auf dem 11er-Feld an die 
Spitze! 

Heinrich Seeger (info@seegerhh.de)

Fortzetzung von Seite 16
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Hintere Reihe v. l.: Trainer Stefan Schleif, Loris Busch, Philipp Heikes, Christopher 
Staak, Betreuer Thorsten Jacobsen, Lukas Sooth, Leon Koslowski, Daniel Seeger, 

Nicklaas Meyer, Co-Trainer Jörg Stuhlmacher; 
vordere Reihe v. l.: Dennis Möller, Patrick Voß, Adrian Beeken, Dalina Saalmüller, 

Fabian Meier, Ken Jacobsen, Dennis Stuhlmacher; 
liegend: Timo Eilk; es fehlen: Jannik Otto, Emil Prister, Jesper Reuß.

Die 2. D-Jugend des SCVM in ihren neuen Trikots 



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 10520

Kurz nach Weihnachten war es so-
weit. Die neu gemischten Gruppen in 

Kirchwerder standen fest und trainierten 
für die Vereinsmeisterschaft im Februar. 
Alle waren mit Feuereifer dabei. Es wurde 
der Obstacle-Parcour (Hindernisrennen 
mit Hütchen) gefahren, Wettrennen ver-
anstaltet und Geschicklichkeitsaufgaben 
geübt. Ein paar Wochen vor der Vereins-
meisterschaft wurden noch schnell Chore-
ographien einstudiert. Alle waren mächtig 

stolz auf sich und freuten sich, als es end-
lich soweit war. 
Am 10. Februar wurden zum 3. Mal die 
Vereinsmeisterschaften in Fünfhausen 
ausgetragen. Viele Kinder und Jugendli-
che Einradfahrerinnen und Einradfahrer 
vom Sportclub Vier- und Marschlande nah-
men daran teil. Als sich die 98 Teilnehmer 
angemeldet hatten, ging es gleich mit dem 
Rundenfahren in der Turnhalle los. An-
schließend wurde die Geschicklichkeit der 

Einradfahrerinnen und 
Einradfahrer abge-
fragt. Es wurde zum 
Beispiel über Rampen 
gefahren oder Plastik-
flaschen im Vorbeifah-
ren aufgehoben.
Dank des schönen 
Wetters wurden drau-
ßen auf der Tartan-
bahn für die älteren 
Jahrgänge (ab 1997) 
die 100 Meter Rennen 
gefahren. Hier fuhren 
die Kinder und Ju-
gendliche auf beson-
deren Rennrädern. 
Nachdem alle Kinder 
und Jugendliche alle 
Aufgaben, die sie 
konnten erfüllt hat-
ten, wurden die Wett-

3. Vereinsmeisterschaft im Einradfahren
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kampfzettel zur Auswertung abgegeben.

In der Zwischenzeit wurden die Choreogra-
phien der einzelnen Gruppen vorgeführt.

Danach war es auch schon soweit: Die 
Platzierungen der Jahrgänge standen fest. 
Die Kinder versammelten sich nervös in 
der Mitte der Halle und warteten darauf, 
dass ihr Name aufgerufen wurde. Alle be-
kamen eine Urkunde und einen Lolli. Die 
ersten drei Plätze bekamen auch noch eine 
Medaille. Hier nun noch einmal die ersten 
drei Plätze:

Max und Tyl draußen 
beim 100 Meter Rennen

Jahrgang 2001: 
1. Anna-Lena Ahrens  
2. Sina Schröder  
3. Anna Schönfeld

weiter Seite 22-24
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Eine super Beteiligung bei der 3. Vereinsmeisterschaft in der Sporthalle Fünfhausen
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Eine super Beteiligung bei der 3. Vereinsmeisterschaft in der Sporthalle Fünfhausen
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Jahrgang 1995/1996: 
1. Janina Knoblow  
2. Laura Heitmann  
3. Lina Pätzold

Jahrgang 1999: 
1. Alina Meyer  
2. Denise Dangeleit  
3. Leonie Neubauer

Jahrgang 1998: 
1. Nane Buhk  
2. Katharina Timm  
3. Jil Themann

Jahrgang 1997: 
1. Marielle Surmont  
2. Lisa Kramer
3. Vanessa Höhne

Jahrgang 1992/1993/1994: 
1. Maximilian Eichholz  
2. Tyll Nelle  
3. Ana Konert

Fortzetzung von Seite 21

Auch diese Vereinsmeister-
schaft war durch Teilneh-
mer, Helfer und Zuschauer, 
mal wieder ein voller Erfolg. 

An dieser Stelle noch einmal 
ein dickes Dankeschön an 
alle helfenden Hände, die 
durch ihre Hilfe den Wett-
kampf bereichert haben.Benedikt beim Geschicklichkeitsfahren

Nun wird schon fleißig  für die Hamburger Meisterschaft im Mai trainiert. Und wer dieses 
Jahr noch nicht daran teilnehmen kann, hat auf jeden Fall im nächsten Jahr wieder die 
Chance, sein Können und seine Fortschritte bei der 4. Vereinsmeisterschaft zu präsen-
tieren! 
Sarah Clasen und Maximilian Eichholz (Gruppenhelfer aus Kirchwerder)

Ein Stammplatz neben dem Telefon:
Branchen- und Firmenübersicht

Werbewirksam und alle 2 Monate aktuell
auf der letzten Seite im

V i e r -  u n d  M a r s c h l ä n d e r 
S p o r t - K u r i e r
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Alle Übungsleiter und Helfer zusammen
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S.V. Altengamme v. 1928 e.V.
Vereinsanschrift:  Klaus Meyer, Kirchenstegel 9, 21039 Hamburg
 Telefon: (040) 723 57 85
Vereinslokal:  Wolfgang Schween, Altengammer Hauptdeich 44
 Telefon: (040) 79 41 00 80 - Telefax: (040) 79 41 00 81
Leiter der  Peter Kohls, Altengammer Elbdeich 182
Geschäftsstelle:  Telefon: (s. Vereinslokal)
ereichbar:  Montags von 20:00 bis 22:00 Uhr im Vereinslokal
Internet:  www.sv-altengamme.de
E-mail:  info@sv-altengamme.de

1. Vorsitzender:  Bernd Mohr  Tel.: 7236186
2.Vorsitzender  Marlis Karlisch  Tel.: 7235149
Schriftführer:  Klaus Meyer  Tel.: 7235785
Kassenwartin:  Andrea Graf  Tel.: 7235545
Fußballobmann:  Karl-Heinz Eggers  Tel.: 7239618
Liga 1. Herren:  Ralf Herbrechter  Tel.: 0172 7256491
Liga 2. Herren:  Carsten Puttfarken  Tel.: 7235931
Gesundheit:  Marlis Karlisch  Tel.: 7235149
Fußball-Jugend:  Dierk Utecht  Tel.: 7235105

Turnen:  Jutta Poth  Tel.: 72697379
Tanzen:  Michaela Alpen  Tel.: 79417160
Volleyball:  Achim Eggert  Tel.: 73925195
Tischtennis:  Kalle Poth  Tel.: 7235889
Tischt./Jugend:  Jürgen Brust  Tel.: 7235590
Badminton:  Margit Wiese  Tel.: 7235954
Schiedsrichter:  Peter Kohls  Tel.: 7235448
Nordic Walking:  Barbara Seebohm  Tel.: 74129266

Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - Giro-Kto: 20026102 / Spenden-Kto: 20026110

Für die satzungsgemäße Jahreshaupt-
versammlung hatte der Vorstand alle 

Mitglieder durch unterschiedliche Bekannt-
machungen fristgerecht eingeladen.
Wie schon so oft konnte der 1. Vorsitzen-
de, Bernd Mohr, leider nur wenige interes-
sierte Mitglieder begrüßen. Dabei konnten 
Vorstand, aber besonders die Obleute der 
einzelnen Abteilungen, von sportlich erfolg-
reichen und interessanten Veranstaltungen 
berichten. Auch die Ehrung langjähriger 
Mitglieder ist stets ein besonderer Tages-
ordnungspunkt.
Mit der Bestätigung eines ausgeglichene 
Kassenabschluss durch die Kassenprüfern, 
konnte das abgelaufene Geschäftsjahr 
2007 durch eine einstimmige Entlastung 
des Vorstandes abgeschlossen werden.
Bei den Neuwahlen ergaben sich keine 
Veränderungen, lediglich konnte kein Fuß-
ballobmann gefunden werden.
Die Versammlung erteilte dem Vorstand 
den Auftrag, nach weiterer Suche einen 
geeigneten Kandidaten kommissarisch mit 
den Aufgaben zu beauftragen.
Beim Tagespunkt „Verschiedenes“ wurde 

über den Einsatz eines Geschäftsführers 
gesprochen. Peter Kohls berichtete über 
den Wunsch die Fußball-Europameister-
schaft in ähnlicher Form wie die WM zu 
übertragen. Er wird sich um die Organisa-
tion kümmern.
Hermann Harden berichtete über den För-
derkreis, der aber Nachwuchssorgen hat.
Hier nochmals ein Dankeschön für die viel-
fältige Unterstützung.
Michaela Alpen plant mit weiteren fleißigen 
Helfern eine erneute Teilnahme am City-
Lauf in der neuen Hafen-City am 14.6.2008. 
Interessenten können sich bei ihr melden.
Immer wieder stellt sich abschließend 
die Fragen; Warum folgen so wenige Mit-
glieder der Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung? Ist es die Angst, dass man ei-
nen Posten übernehmen muss?
Hier wären doch aber der Zeitpunkt durch 
positive Kritik und neuen Anregungen wir-
kungsvoll die Vereinsarbeit mit zu gestal-
ten.

Klaus Meyer

Jahreshauptversammlung 2008
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Zum 20.01.2008 hatte der Vorstand alle 
passiven Mitglieder des SVA zum tradi-

tionellen Frühschoppen in unser Vereins-
lokal bei Waltraud und Wolfgang eingela-
den. Hierbei haben sich alte Weggefährten 
nach längerer Zeit wieder getroffen, und 
bei Schnittchen und Getränken über ver-
gangene Zeiten geklönt. Es hat den Teil-
nehmern gut gefallen.
Wir freuen uns auf eine weitere Saison mit 
Jens Andorf, dem Trainer unserer ersten 
Herren und sind sicher, dass die Zusam-
menarbeit auch weiterhin so gut klappen 
wird.
Frank Sander war schon wieder aktiv! Mit 
Ronald Bade, Michi Scheer und Rolf Peters 
hat er dafür gesorgt, dass das Problem mit 
der Abluft in den feuchten Duschräumen 
behoben werden konnte. Dafür sagen wir 
„Vielen Dank!“ Jetzt müssen die Decken 
nur noch durchtrocknen und dann küm-
mern wir uns um den Anstrich.
In der Herzsportgruppe wurde mit Dr. Lux 
der „Ernstfall“ geprobt. Für echte  Notfallsi-
tuationen haben wir uns entschlossen, in 
der Turnhalle einen Defibrillator zu instal-
lieren. Dieser wird in einem Kasten für alle 
sichtbar an der Wand hängen. Niemand 
muss Angst haben, damit etwas falsch zu 
machen. Das Gerät „erklärt“ die Nutzung 
für jeden verständlich.
An dieser Stelle sagen wir - auch im Namen 
von Jutta - unseren engagierten Ärzten im 
wahrsten Sinne des Wortes HERZlichen 
Dank! Da ohne sie, diese Sportstunden gar 
nicht stattfinden könnten.
Den Firmen Holger Ewers Transporte und 
Erwin Beilfuß Kältetechnik danken wir für 
ihre Unterstützung! Die Kühlung von „Tur-
nierutensilien“ ist damit auch bei tropischen 
Temperaturen gesichert.
Die Kinderturnstunde für unsere 6-10 Jäh-
rigen findet zur Zeit nicht statt. Meike Zieg-
ner hat die Gruppe leider aus persönlichen 
Gründen wieder abgegeben. Wir danken 

ihr für ihre Arbeit. Es wird jetzt über eine 
Teilung der Gruppe nachgedacht, wobei 
man den Kindern je nach Alter besser ge-
recht werden könnte. Wir hoffen auf einen 
Neustart nach den Sommerferien.
Das Rauchen ist in Vereinsheimen laut Ge-
setz nicht verboten. Wir nehmen als Vor-
stand jedoch die Vorbildfunktion für die Ju-
gend sehr ernst und da unser  Vereinsheim 
von allen Mitgliedern genutzt werden soll, 
appellieren wir an die Raucher, Rücksicht 
zu nehmen und in den Räumen auf das 
Rauchen zu verzichten.

Zeitig zum 80zigsten Geburtstag unseres 
SVA haben wir mit Unterstützung einiger 
Sponsoren den Flyer „aktiv im SVA“ neu 
aufgelegt. 
Er beinhaltet viele Informationen über das 
vielfältige Angebot im im SVA.

SVA- SPLITTER
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Seit September letzten Jahres wird in 
unserer Turnhalle dienstags gesungen, 

getanzt und musiziert. 8 Kinder im Alter von 
4 Jahren haben am ersten Rhythmik-Kurs 
mit viel Eifer und Freude teilgenommen.
Es ging rund um die Themen: Herbst, Bau-
ernhof, Häuser, Advent und Luftballons. 
Spielerisch- durch ausgewählte Lieder, 
Tänze, Sprechverse, Fingerspiele und klei-
ne Geschichten- wurden die Kinder an die-
se Inhalte herangeführt. 

Besondere Freude bereitet es immer, 
selbst Klänge zu erzeugen. Beim Spie-
len einfacher Instrumente wie Glöckchen, 
Klanghölzer, Trommeln oder Triangeln 
lernten sie unterschiedliche Spieltechniken 
und den Grundschlag kennen.
Der 2. Kurs hat bereits begonnen und ist 
mit 10 Kindern gut gefüllt.
Auf eure Fragen gebe ich gern genauere 
Auskunft.
Stephanie Schilling  Tel.: 723 59 99

Die neue Rhythmik-Gruppe im SVA

Rhythmik für KinderNeu im SVA:
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Wolfgang Blättermann e.K.

Am 17 Februar 2008 sind die Spielerinnen der Mannschaften D und E-Mädchen des 
ACN beim Heimspiel des HSV gegen den 1.FFC Frankfurt als Ballmädchen aufge-

laufen. Organisiert wurde dieses besondere Event von ihrer Trainerin, damit die Mäd-

chen sehen können, wie die „Groß-
en Mädchen“ Fußball spielen.

Die beiden Mannschaften des ACN 
wurden zunächst von einigen Offizi-
ellen des HSV begrüßt und zu ihrer 
Umkleidekabine begleitet. Anschlie-
ßend mussten sie bei sonnigem aber 
kaltem Wetter warten bis die beiden 
Bundesligamannschaften bereit zum 
Auflaufen warten. Jede kleine Spie-
lerin nahm eine Große an die Hand 
und lief mit ihr auf das Spielfeld, 
wo alle Spielerinnen der Bundesli-
gateams vom Stadionsprecher mit 
Namen begrüßt wurden. Nach der 
Begrüßung begann das Spiel und 
die D und E-Mädchen fungierten als 
Ballmädchen. So konnten sie das 
Spiel direkt von der Seitelinie ver-
folgen und genau das Können der 
Bundesligafrauen studieren. 

Nach dem sehr einseitigen Spiel, 
das der HSV 5:1 verlor, hatten die 
Mädchen die Gelegenheit mit den 
Spielerinnen zu sprechen, Auto-
gramme zu bekommen und sich mit 
den Spielerinnen fotografieren zu 

ACN Ballmädchen hautnah mit 
Weltmeisterinnen

Mädchen des ACN laufen in der Bundesliga auf
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Am Samstag, den 14.Juni 2008 ist es so-
weit: 
Der VII. HSH Nordbank Run durch die Ha-
fencity startet ab 12 Uhr. 
Im letzten Jahr waren wir mit 18 Leuten 
am Start und hatten sehr viel Spaß. Unser 
Ziel für dieses Jahr ist natürlich mehr Ver-
einsmitglieder zu mobilisieren an diesem 
Spendenlauf für Hamburgs Kinder teilzu-
nehmen. 
Die Strecke ist 4 km lang und führt uns 
durch die Hafencity .Es darf gelaufen, ge-
walkt und auch die Nordic Walker sind will-
kommen. Altersbegrenzung  gibt es keine, 
am Ende bekommt jeder eines von den 
heißbegehrten Teilnehmer T-Shirts ( Kin-

der bis 10 Jahre leider nicht). 
Und wir wollen dieses Jahr versuchen, alle 
möglichst im einheitlichen T-Shirt als Grup-
pe zu laufen. Diese werden zu einem gün-
stigen Preis vom Verein angeboten.
Ganz wichtig: Der SVA bezahlt für je-
des teilnehmende Vereinsmitglied das 
Startgeld, wenn das SVA T-Shirt getra-
gen wird!!  

Also hoch vom Sofa und meldet euch zahl-
reich an !!!

Anmeldeschluss ist der 5.Mai bei Micha-
ela Alpen - Telefonnr.: 040/79417160 

lassen. Dabei waren die Weltmeisterinnen 
von 2007 wie Silke Rottenberg (Torfrau), 
Saskia Bartusiak, Petra Wimberski, Sandra 
Smisek und Birgit Prinz, die in der Mann-

schaft des 1 FFC Frankfurt spielen, beson-
ders gefragt. Durchgefroren aber glücklich 
ging es anschließend nach Hause.

Der SV-Altengamme ist wieder dabei !
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Seit gut einem halben Jahr gibt es sie 
jetzt „Die Ballspielgruppe“. Geplant war 

eine gemischte Gruppe von Mädchen und 
Jungs im Alter von 10 bis 14 Jahren. Völ-
kerball, Ball über die Schnur, Basketball, 
Fußball, Handball, Burgball und Brennball 
stehen regelmäßig auf dem Trainingsplan. 
Langfristiges Ziel ist Volleyball. Bis zu 
einem  flüssigem Volleyballspiel wird aber 
noch etwas Zeit vergehen. Pritschen, Bag-
gern und Schmettern sind einfach nicht so 
schnell erlernt.
Der Kern der Mannschaft besteht aus ca. 
15 Kindern. Die Jungs sind in der Über-
zahl. Von der ersten Stunde an  dabei sind 
Pia, Lukas S. und Moritz. 
Jetzt könnte eine weitere lange Liste der-
jenigen kommen die mehr oder weniger 
regelmäßig dabei sind. Aber nachher ver-
gesse ich dabei noch den einen oder an-

deren. Ihr seid natürlich immer herzlich 
willkommen. Voraussetzung ist allerdings 
das ihr Sportkleidung dabei habt. Ohne 
Turnschuhe läuft nichts. 
Es gab Trainingstage da waren über zwan-
zig Kinder dabei. Das ist natürlich auch für 
den Übungsleiter immer wieder eine He-
rausforderung. Bis jetzt haben wir das aber 
immer noch geschafft. Vor den Ballspielen 
kommt immer das lästige Aufwärmen. Lau-
fen, Stretchen und Dehnen stehen eigent-
lich immer auf dem Trainingsplan. Da sind 
wie schon angedeutet nicht alle von be-
geistert. Aber der große Teil der Kinder hat 
es sehr nötig an dieser Stelle was für ihren 
Körper zu tun. So teilt sich das Training oft-
mals wie folgt auf: ca. 30 Minuten Aufwär-
men dann ca. 30 Minuten Übungen mit 

Stefan gibt Anweisungen

Ballspielgruppe

weiter Seite 34
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Am 16.02.2008 richtete die  F-Jugend 
(Jahrgang 1999) der Jugendspielge-

meinschaft Altengamme-Curslack-Neuen-
gamme (JSG ACN) erstmalig den HANSA-
NO-CUP aus.

Eingeladen wurde zu zwei Turnieren. 

Am Vormittag trafen die Teams des Düne-
berger SV 1.F,  E.T.S.V. 2.F, SCVM 2.F, SC 

Wentorf 1.F, SC Schwarzenbek 2.F und 
JSG ACN 2.F im Modus jeder gegen jeden 
aufeinander.

Hier sicherte sich die Mannschaft des Dü-
neberger SV mit Trainerin Melanie Sblew-
ski vor den Eisenbahnern den Turniersieg.

Am Nachmittag wurde in zwei Gruppen um 
den Einzug in das Finale gespielt. Dieses 

dem Ball und zu Schluss noch ca. 30 Minu-
ten ein oder zwei Ballspiele. Wie schon am 
Anfang erwähnt werden in Zukunft noch 
mehr Volleyball und Volleyballtechnische 
Übungen im Trainingsplan stehen. Das ist 
nicht im Interesse aller Kinder. 
Es ist aber auch kaum möglich immer Völ-
kerball und Brennball mit bleibender Be-

geisterung zu spielen. Wer noch Interesse 
hat an solch einem Training teil zunehmen 
ist herzlich eingeladen. Freitags von 16:00 
Uhr bis 17:30 Uhr treffen wir uns in der 
Altengammer Sporthalle in der Kirchenste-
gel. Schaut gerne mal vorbei.

Stefan Eggers

F-Jugend Fussballtunier der 
JSG ACN um den HANSANO-CUP 

Fortzetzung von Seite 32
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stark besetzte Turnier ließ das (Jugend)-Fussballherz höher schlagen. 
Mit den Teams des:

SC Willinghusen 1.F 
E.T.S.V. 1.F 
SC Poppenbüttel 1.F
TSV Trittau 1.F 

SCVM 1.F 
SC Schwarzenbek 1.F 
Rönneburger SV 1. F  
JSG ACN 1.F 

waren  ausschließlich stark gemeldete Mannschaften am Start.
Am Ende konnte sich der SC Willinghusen im Finale gegen den Rönneburger SV durch-
setzen und den HANSANO-CUP für ein Jahr ins Vereinsheim entführen.

Trainer: Dirk Moldenhauer - 0173 2346071
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Spielverein Curslack-Neuengamme von 1919 e.V.
Vereinanschrift: Neuengammer Hausdeich 206 - 21039 Hamburg
Sprechzeiten:  mittwochs von 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:  (040) 723 13 63 - Telefax: (040) 723 44 84
Spendenkonto:  Vierländer Volksbank BLZ 201 903 01 KoNr.: 301 221 04
email:  info@svcn.de
Internet:  www.scvn.de

1. Vorsitzender  Michael Hering  7209347
2. Vorsitzender  Manfred Jürs  7232726
3. Vorsitzender  Sven Ludanek  7231724
Kassenwartin  Gabriele Gießler  7207941
Schiedsrichterobm.  Manfred Jürs  7232726
JSG ACN  Ulli Simon  7233112
Vereinsjugendobm.  Harald Buck  59454531
Web-Master-Holger Bornhöft:        info@Holger-Bornhöft.de

Ligaobmann  Ferdinant Claussen  7232523
Fußball u. Herren  Hinrich Sohrt  7232455
Kinderturnen  Regina Timmann  7206313
Tischtennis  Thomas Zieske  7213330
Ju-Jutsu Caipoera  Lars Brocklage   0176 62075555
Qi-Gong Yoga  Klaus Fischer  7216851
Walking  Gisela Heitmann  7233786
Tennis  Doris Prawitt       0172 4225841

Am Montag, den 25.02.2008 hat die 
ordentliche Mitgliederversammlung 

des SV Curslack – Neuengamme stattge-
funden. Nachdem der 1. Vorsitzende Mi-
chael Hering, die anwesenden Mitglieder 
begrüßt und die Beschlussfähigkeit fest-
gestellt hat, berichten die Spartenleiter 
von den einzelnen Abteilungen. Danach 
wird dem Vorstand die Entlastung er-
teilt.

Bei den anschließenden Neuwahlen, 
bleibt alles beim Alten. Gaby Gießler 
bleibt weitere 2 Jahre als Kassiererin im 
Amt. Manfred Jürs als 2. und Sven Lu-
danek als 3. Vorsitzender werden ebenso 
wieder gewählt, wie Steffen Reimers als 
Schriftführer und Harald Buck als Ver-
einsjugendleiter.

Für den Ligabereich hat Ferdi Clausen 
die Verantwortung. Ihm zur Seite steht 
Hinrich Sohrt, der sich zusätzlich um die 
Belange der Unteren- und Alten Herren 
kümmert. Um den Jugendfußball bemüht 
sich weiterhin Ulli Simon, der aber im 

Sommer das Amt des Obmannes der JSG 
ACN an Rene Wittmütz abgeben wird. 
Alle sonstigen Abteilungsleiter wurden 
in Ihren Ämtern bestätigt. Als neuen 
Revisor neben Stefan Siebert begrüssen 
wir Thomas Bierwagen, der das Amt von 
Andreas Oldag übernommen hat.

Beim Tagesordnungspunkt „ Verschie-
denes „ wird intensiv über die Sicherheit 
der neuen Sporthalle diskutiert. Nach-
dem die Halle 3 mal aufgebrochen wur-
de , einigt man sich auf eine komplette 
Vergitterung der Fenster und Türen.

Bevor die Versammlung um 22.00 Uhr 
geschlossen wird, nehmen wir noch Rai-
ner Unruh in den Kreis der Ehrenmit-
glieder auf. Rolf Wiedemann wird an 
diesem Abend zum Ehrenvorsitzenden 
bestimmt. Beiden wird damit für Ihre 
langjährige Ehrenamtliche Tätigkeit ge-
dankt.

1. Vorsitzender, Michael Hering

Alles wie gehabt nach der Jahreshauptversammlung
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von links: Erste Kassiererin: Gabi Gießler, Ehrenvorsitzender: Rolf Wiedemann
Erster Vositzender: Michael Hering, Ehrenmitglied: Rainer Unruh

Zweiter Vorsitzender: Manfred Jürs
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Mit Stolz blicken wir die Ju-Jutsu Abtei-
lung des SV Curslack-Neuengamme auf 

das Jahr 2007 zurück. Neben dem üblichen 
Trainingseinheiten hatte auch die Vorbereitung 
auf Gurtprüfungen im vergangen Jahr eine 
wichtige Rolle in unserem Trainingsalltag ein-
genommen. 

So 

fanden als Höhepunkt am 24. April und 5. Mai 
2007 im Jugend- und Kinderbereich Gurtprü-
fungen statt, die alle Teilnehmer erfreulicher-
weise und als Anerkennung ihrer guten Lei-
stung zu Recht bestanden haben. An dieser 
Stelle muss man auch ein großes Lob an unsere 
Jugendtrainer, namentlich Nina, Sven, Gerald, 

Thorben und Sönke, loswerden, die die Kids 
immer wieder aufs neue Motivieren und eine 
hervorragende Arbeit bei der Inhaltsvermitt-
lung leisten. Nicht umsonst wurde die Jugend-
arbeit das SVCN für dessen hohes Niveau vom 
Prüfer ausdrücklich gelobt.
Aber auch im Erwachsenenbereich tat sich et-
was. Einige Jugendlich kommen jetzt regelmä-

ßig ins Erwachsenentraining am Mittwoch und 
am Freitag. Auch konnten wir neue Ju-Jutsuka 
für unser Training gewinnen. Unbedingt zu er-
wähnen wäre da noch die Gurtprüfung zum 1. 
Kyu (Braungurt) von Nina, Sven, Nils und Da-

Ju-Jutsu - Rückblick aufs Jahr 2007

Nils zeigt während der Verbandsprü-
fung eine Haltetechnik am Boden

Sven zeigt eine Kontrolltechnik nach 
Überwältigung des Gegners
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Annahmestelle !
Im Modeladen River Fashion

Anja Stoof
am Süderquerweg 363

Christine Bichowski
Altengammer Elbdeich 78 b
21037 Hamburg
Tel.: 040 / 794 100 60

niel. In einer wochenlangen Trainingsphase, in 
der drei Mal die Woche trainiert wurde, haben 
sich die vier auf diese hohe Graduierung vorbe-
reitet und traten dann zur Verbandsprüfung im 
November an. Auch hier, und nicht ohne Stolz 
sage ich, haben alle vier souverän und erwar-
tungsgemäß die Prüfung bestanden und stehen 
damit auf der Schwelle zum Meistergrad (1. 
Dan, Schwarzgurt).
Zuletzt möchte ich an alle Leser appellieren, 
die Lust haben Selbstverteidigung und Selbst-
bewusstsein zu lernen, die sich körperlich fit 

halten möchten, die die Fähigkeit der Gewalt-
prävention und Körperbeherrschung erlernen 
möchten, sich einfach bei uns im Training am 
Freitag ab 18:00 Uhr oder am Mittwoch ab 
19:30 Uhr einzufinden. Es darf zugeschaut 
werden, es darf aber auch sofort ausprobiert 
werden! Anmeldung ist nicht erforderlich, wir 
freuen uns über jeden Besuch. Infos gibt’s unter 
www.svcn-jujutsu.de oder auf der Verbandssei-
te www.hjjv.net.

Florian Walk

Schriftführung Ju-Jutsu Abteilung SVCN
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Spielverein Curslack - Neuengamme von 1919 e.V.

Liebe Spender und Unterstützer der SVCN – Kindermaskerade, 

Die Kindermaskerade des SVCN ist mal wieder gelaufen, am Sonntag, den 10.Februar 2008 
haben wir sie bei Gerd Pahl am Schützenhof veranstaltet. 

Der Besuch war mit 114 Kindern und 87 Erwachsenen etwas unter unseren Erwartungen, hat der 
guten Stimmung aber überhaupt nicht geschadet. 

Dank Eurer Spende, zusammen mit vielen anderen Gönnern, ist es dem Kindermaskeraden- 
Team jedes Jahr wieder möglich, etwas Besonderes für die Kinder auf die Beine zu stellen. Da es 
ein Fest für die Kinder ist, bezahlen sie natürlich keinen Eintritt, die Erwachsenen gerade mal 3,- 
Euro.
Dafür bieten wir ganz tolle Spiele mit Clown „Polle“ und „Landstreicher Stefan“, sowie 
Supermusik von DJ Ingo. 

Mit der Meyersche Brücke, Brezelfassen, Rakete, Karaoke und Fallschirmspiel haben wir den 
Kindern ordentlich eingeheizt. Eine Krönung der Veranstaltung ist immer gegen 17:00 Uhr die 
Polonaise zur Treppe, wo die Kinder beim Herübergehen Ihren prallgefüllten Beutel mit 
Süßigkeiten und Überraschungen entgegen nehmen. 
Danach kommt dann der absolute Höhepunkt: Wir lassen die gut 1000 Luftballons, die wir in 
mühevoller Aufblasaktion seit 10:00 Uhr morgens gefüllt haben, aus dem unter der Decke 
hängenden Netz herunter. Den Lärm beim Kaputtmachen sollte man mal erlebt haben. 

Wir Danken Euch hiermit ganz herzlich für Eure Spende und werden uns zur 
SVCN – KINDERMASKERADE 2009 pünktlich wieder bei Euch melden. 

Das Kindermaskeraden-Team 
Chef Alfred Ludanek, Manni Jürs, Stefan Siebert, Karl-Heinz Günther,
Rick Wiedemann und Rolf Wiedemann 

Spielverein Curslack-Neuengamme von 1919 e.V. Vereinsanschrift: Neuengammer Hausdeich 260; 21039 Hamburg 
Tel.: (040)723 13 63; Fax (040) 723 44 84; e-mail: info@SVCN.de,Internet: www.svcn.de 

Vereinsführung: Michael Hering, Joachim Buck, Harald Buck, Rainer Unruh, Steffen Reimers, Gabriela Gießler 
Bankverbindungen: Vierländer Volksbank BLZ: 201 903 01 Kto.: 30 12 21 20 

Hamburg Sparkasse BLZ: 200 505 50 Kto.: 1041 / 220 979 
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Apotheke Ochsenwerder
Reinhard Heller
Ochsenwerder Kirchendeich 6a 
21037 Hamburg
Tel.: 737 22 96  ·  Fax: 737 58 47

Übungsstätte:
BILLE BAD BERGEDORF 
Reetwerder 25, 21029 Hamburg 

Trainingszeiten
Saison: 2008

Neuanmeldungen/Vorschwimmen

Kinder bis 15 Jahre 
Jeden Dienstag    17.45 - 18.00 Uhr 

Treffpunkt: 17.45 Uhr - Kasse Bille Bad bei Michael Jordt .  
Während der Hamburger Schulferien findet kein

Vorschwimmen statt

Jugendliche 16 bis 19 Jahre 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr

Treffpunkt: 18.45 Uhr - Kasse Bille Bad bei Maike Petersen.

Erwachsene ab 20 Jahre
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr

Treffpunkt: 19.45 Uhr - Kasse Bille Bad bei Hendrik Kamm. 

Triathleten (nur für Vereinsmitglieder / kein Kurs)
Mittwoch 21.00 - 22.00 Uhr 

Wettkampfgruppen:
Über die Trainingszeiten geben die jeweiligen 
Trainer Auskunft.

Kurse der SG Bille für 2008 

Wassergewöhnung ab 4 Jahre
(Wasserzeit 45 Minuten) 
Termine: 
Kurs 1: 08.01. – 25.03.2008 
Kurs 2: 01.04. – 10.06.2008 
Kurs 3: 08.09. – 25.11.2008 
Übungszeit: 
Dienstag: 17.00 - 17.45 Uhr
Kursgebühr: 30 € 
Betreuung:
2 Übungsleiter für 10 Kinder im 
Lehrschwimmbecken 
Inhalt:
Wassergewöhnung für Totalanfänger; 
Wassersicherheit als Vorbereitung auf einen 
Nichtschwimmerkurs 
Anmeldungen: 
Elvira Baade            735 34 31

Schwimmschule ab 5 Jahre
(Wasserzeit 45 Minuten) 
Termine: 
Kurs 1: 07.01. – 31.03.2008 
Kurs 2: 07.04. – 23.06.2008 
Kurs 3: 08.09. – 27.11.2008 
Übungszeit: 
Gruppe 1
Mo. und Do. 17.00 - 17.45 Uhr 
Gruppe 2 
Mo. und Do. 18.00 - 18.45 Uhr
Kursgebühr: 60 € 1)

Betreuung:
2-3 Übungsleiter für bis zu 18 Kinder im 
Lehrschwimmbecken 
Inhalt:
Erlernen der Technik des Brustschwimmens mit 
dem Ziel des Erwerbes des Seepferdchen-
Abzeichens. 
Anmeldung: 
Rita Schumann     721 06 862 
Elvira Baade          735 34 31

Kurs für Fortgeschrittene
(Freischwimmer  - Kinder)  
Termine: 
Kurs 1: 09.01. – 26.03.2008 
Kurs 2: 02.04. – 11.06.2008 
Kurs 3: 10.09. – 26.11.2008 
Übungszeit: 
Mittwoch:  18.30 - 19.15 Uhr 
Ziel:
Erwerb des Bronze-Abzeichens 
Kursgebühr: 35 € 
Betreuung:
2 Übungsleiter für 10 Kinder 
Anmeldung: 
Andreas Berger   739 26 109 

Rückenschule
Termine: 
Kurs 1: 10.01. – 27.03.2008 
Kurs 2: 03.04. – 19.06.2008 
Kurs 3: 11.09. – 27.11.2008 
Übungszeit: 
Donnerstag    19.00 - 19.45 Uhr 
Kursgebühr: 46 € 1)

Anmeldung: 
Birgit Bockholt        04152-81437 
Rita Schumann      721 06 862

Training für Triathleten
Termine:
Kurs 1: 11.01. – 28.03.2008 
Kurs 2: 04.04. – 20.06.2008 
Kurs 3: 12.09. – 05.12.2008 
Übungszeit: 
Freitag:  19.00 - 20.00 Uhr 

Kursgebühr: 40 € 1)

Anmeldung: 
Hendrik Kamm    
 0178-1565487 oder 04151-837918 

Forsetzung von Seite 5 - 
Wasserratten aufgepasst !



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 10542

Apotheke  Zollenspieker
Torsten Wirsching
Süderquerweg 40 · 21037 HH-Kirchwerder
Telefon (0 40) 7 23 05 75

Hier habe ich ein Bild im Kirchwerder Boten vom 20. Juni 1988 gefunden. Ganz toll 
finde ich das dort der Name Andrè Tanski vorkommt der gerade zum Botschafter 
des Ehrenamtes 2007 gewählt worden ist. Wer erkennt sich noch wieder!

G.Fiege

Es war ein mal . . .
Was war vor 2o Jahren?  -  Wer kann sich erinnern?
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25 Prozent auf Zinsen, Dividenden und Kursgewinne – mit der Abgel-
tungssteuer ab 1. Januar 2009 ändern sich die Rahmenbedingungen
für Privatanleger gravierend. Nutzen Sie die verbleibende Zeit. Wel-
che Anlagestrategie jetzt für Sie die richtige ist, zeige ich Ihnen gerne.
Individuell und unabhängig. Rufen Sie mich an.

Plansecur – zur Abgeltungssteuer

Die Abgeltungssteuer kommt –
kommen Sie ihr zuvor.

Hermann Eggers · Plansecur-Beratung
Horster Damm 203 · 21039 Hamburg
Fon 0 40/721 10 77 · Fax 0 40/721 47 21
h.eggers@plansecur-beratung.de
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Apotheke 
Ochsenwerder S. 41 
Zollenspieker S. 42

Autohandel / Reparaturen
Mühle Mercedes  S. 13
K.-H. Timmann VW/Audi S. 17
Ohde Kfz-Rep. GmbH S.   5

Bäckerei / Konditorei
Claus Bahn und 
SPAR-Markt S. 39

Ballonfahren
Ballonteam Hamburg S. 37

Banken
Vierländer Volksbank eG S. 17

Bauelemente-Vertrieb 
Hans Peitz S. 33

Bauplanung / Beratung
Ingenieurgesellschaft 
Kramer S. 42
Irene Spitzner-Kracht S. 27

Baustoffe
Bau Grube S.   2

Bauunternehmen 
Eggers / Schümann S.  37
Stahlbetonbau 
Gerald Eggers S. 27

Beregnungsanlagen
Geereking S. 33

Bestattungen
E. Leverenz S. 18

Brennstoffhandel
Erich Harden S. 17

Drucksachen
HS Druck & Satz Service S. 41
 
Elektrotechnik
Herbert Hillermann S. 10
Michael Garbers S.   2

Finanzplanung
Plansecur S.  43

Frisuren
„De Hoorsnieder“ S.   9

Gartenbaubedarf
Geereking u. 
G.-Bautechnik S. 33
Gebr. Riege OHG S. 35
W. Hoffmann S. 13

Garten und Landschaftsbau
ChristianWarnecke S.   9
Thomas von Hacht S. 27

Gaststätten & Restaurants
Gaststätte Schween S. 39

Geschenke 
Ewald Hamburg S. 22
 
Getränke 
Getränkemarkt Fünfhausen S. 25
Riecken`s Depot S. 20

Grabmale, Platten, Belege 
Olaf Dircks S. 16

Hasseröder Brauerei S. 43

Ha-Ra Reinigungstechnik
Heike Woller S.  9

Heizungsbau 
Hermann Harden S. 20
Walter H. W. Meyer S. 31
H. H. Pinnau S. 13
Harald Witthöft S.   6
Karl Woller S. 11
K.-H. Wulff S. 33

Immobilien 
Vierländer Immobilien S. 42

Installationsbetriebe 
(Bedachung, Gas, Wasser) 
Walter H. W. Meyer S. 31
Harald Witthöft S.   6
Karl Woller S.  11

Kältetechnik 
Dierk Lange S. 33
 
Küchen & Zubehör 
Witthöfts Küchentechnik S.   5
 
Landwirtschaftliche Geräte 
Wolfgang Wehr S. 27

Lebensmittel & Getränke 
EDEKA – Markt 
Harald Eggert S.  7
SPAR - Markt 
Claus Bahn S. 39

Malereibetriebe 
Ewald Hamburg S. 22
Joachim Kahmann S. 20
Manfred Klemmer S. 12

Metallbau / Wintergärten 
Hermann Harden S. 20
K. H. Wulff S. 33

Optik 
Lühmann S. 19

Party-Service
Henri´s S. 28

Radio, TV 
Radio Gätjens S. 17

Raumausstatter 
Ewald Hamburg S. 22

Reisen 
ROTH-Reisebüro S.   3

Schuhe
Richard Wulff & Sohn S. 40

Sportbekleidung / Textilien
Richard Wulff & Sohn S. 40
 
Straßen- und Tiefbau 
Hermann Garbers Nachf. S. 43

Tankstellen 
Ohde Kfz-Rep. GmbH S.   5
OIL-Station Zollenspieker S. 15
Shell-Station H. Riecken S. 15

Tischlerei 
Hans Burwieck S. 23
Günter Kröger S. 21
Wolfgang Schweitzer S. 35

Unterricht 
Michaela Schueler S. 31

Versicherungen 
Blättermann - Provinzial S. 30
Suck -Versicherungen S. 35

Wäscherei / Heißmangel 
Christine Bischwski S. 39

Zimmerei 
Kohpeiß BAU S. 38
W. Schmalfeldt S. 29
Zeyn Holzbau S.   3

Impressum S.   3

Die Top-Adressen mit sinnvoller Werbung im Heimatgebiet

Kunden werben und Sportvereine unterstützen


